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Allgemeine Vorbemerkungen

Lieferung von einem Tanklöschfahrzeug (TLF 3000) nach DIN14043
Fahrgestell und Aufbau

Die Stadt Lüdenscheid beabsichtigt, zur Erneuerung ihres Fahrzeugparks der Feuerwehr ein 
Tanklöschfahrzeug (TLF 3000) nach DIN14043 in allen Teilen zu beschaffen. 

Das Fahrzeug muss vor der Übergabe an den Auftraggeber durch den TÜV/Dekra abgenommen, 
mängelfrei sein und über alle notwendigen Gutachten verfügen, welche für eine Zulassung in 
Nordrhein-Westfalen erforderlich sind.

Die Angebotspreise sind Festpreise. Eine Anpassung der Vergütung erfolgt ausschließlich nach 
Maßgabe der in den Vergabeunterlagen enthaltenen Preisgleitklausel.

Das Fahrzeug muss der StVZO, dem neuesten Stand der Technik, den 
Unfallverhütungsvorschriften, den feuerwehrtechnischen Richtlinen und den gültigen Normen 
entsprechen.

Das Angebot muss in deutscher Sprache abgefasst sein.

Das Leistungsverzeichnis muss vollständig ausgefüllt werden, ansonsten kann das Angebot nicht 
gewertet werden.

Die Beladung wird zu einem späteren Zeitpunkt separat ausgeschrieben und beschafft. Einzelne 
Beladungsgegenstände wurden zur besseren Kalkulation im Fahrgestell und Aufbau aufgeführt.

Anbieter müssen Ihre Qualitätssicherungsmaßnahmen durch einen Nachweis der Zertifizierung 

nach DIN ISO 9001 erbringen, ansonsten werden Sie vom Vergabeverfahren ausgeschlossen.

Anbieter müssen Ihre Leistungsfähigkeit durch eine ausführliche Referenzliste im 
deutschsprachigen Raum erbringen.

Der Bieter muss in den letzten drei Jahren mindestens 5 Fahrzeuge in der hier gewünschten Art 
(TLF 3000 nach DIN14043), davon mindestens ein Referenzfahrzeug in den letzten zwei Jahren 
mit gleichwertigen Spezifikationen, wie von der Feuerwehr Lüdenscheid gewünscht, gefertigt und 
ausgeliefert haben. 

Das Referenzfahrzeug muss insbesondere über die gewünschte Geländefähigkeit der Kategorie 3 
und der KFZ-Gewichtsklasse M, der geforderten Wasserdurchfahrtsfähigkeit von 1200 mm und 
der Bodenfreiheit von min. 420 mm verfügen sowie mit einer hier geforderten hydraulischen Winde 
ausgestattet sein.
Das Referenzfahrzeug muss ferner funktional, technisch und optisch in den wesentlichen 
Eigenschaften dem hier ausgeschriebenen Fahrzeug entsprechen.

Die Feuerwehr Lüdenscheid behält sich vor, sich die ausgelieferten Referenzfahrzeuge vorführen 
zu lassen oder zu besichtigen.

Im Leistungsverzeichnis werden vereinzelnd Herstellernamen und Typen genannt. Dieses Zubehör 
ist bereits auf den Fahrzeugen der Feuerwehr Lüdenscheid verlastet. Mit deren Anwendung und 
Wartung ist die Feuerwehr vertraut, die Einsatzkräfte wurden entsprechend ausgebildet und 
Ersatzteile werden vorgehalten. Die Nutzung ist systembedingt. Bei der Ausrüstung handelt es sich 
um Handelsware, die durch jeden Anbieter bezogen und für diese Ausschreibung berücksichtigt 
werden kann. Gleichwertige Artikel, die diese Anforderungen erfüllen, können angeboten werden, 
soweit dies im Leistungsverzeichnis so vorgegeben ist.
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Vorbemerkungen zum Leistungsverzeichnis:

Eine Energiebilanz für das komplette Fahrzeug ist zu erstellen und dem Auftraggeber 
auszuhändigen. Nach der Energiebilanz sind die Art und Größe von Batterie, Ladegerät, 
Einspeisesteckdose, Sicherungen usw. auszulegen.

Ein-, Ausbau und Beladeplan für den Innenausbau und technische Einbauten sind zur 
Genehmigung mit dem Auftraggeber abzustimmen und auszuhändigen.

Sämtliche Vorbemerkungen müssen als Bestandteil des Angebotes anerkannt werden.

Das Leistungsverzeichnis ist Grundlage für die vertragsgemäße Ausführung der Leistungen und 
dient bei der Abnahme als Maßstab für die Prüfung des vereinbarten Liefer- und Leistungsumfangs 
sowie der technischen Umsetzung.

Folgende technische Unterlagen sind dem Angebot beizufügen.: Datenblätter, technische 

Konstruktionszeichnungen, Skizze des Beladeplans, Fotografien, sowie Prospektmaterial . 

In dem am Ende des Leistungsverzeichnisses enthaltenen Summenfeld sind alle Preise zu einem 
Gesamtbetrag in € inkl. MwSt. zusammen zu fassen.

Im Leistungsverzeichnis sind in den Spalten "Einzelpreis" und "Gesamtpreis" der entsprechende 
Preis einzutragen. 
Sollte die Leistung Teil der Serienausstattung sein so ist in den Spalten "Serie" einzutragen.

Falls eine in der Spalte "Gegenstand" beschriebene Leistung nicht lieferbar ist, dann ist in der 
Spalte Preis und Gesamtpreis ein Hinweis "nicht lieferbar" einzutragen. Zusätzlich ist ein 
gleichwertiger "Gegenstand" anzubieten. Die Gleichwertigkeit ist entsprechend nachzuweisen (z.B. 
durch Produktdatenblatt).

Die Gleichwertigkeit ist bei Angebotsabgabe entsprechend nachzuweisen. Fehlen entsprechende 
Nachweise und werden diese auch nach Aufforderung nicht nachgereicht, ist mit einem 
Angebotsausschluss zu rechnen.

Dem Angebot ist eine detaillierte Gewichtsaufstellung gemäß DIN beizufügen.

Lieferzeit ab Auftragsvergabe:

---------------------------------------

Für optional angefragte Ausstattung ist in der Spalte "Gesamtpreis" der entsprechende 
Angebotswert einzutragen. Ob diese Ausstattung in die Vergabe eingeschlossen wird oder nicht ist 
eine spätere Entscheidung des Auftraggebers. Entscheidungskriterium ist: vorhandene 
Gewichtsreserve und Funktionalität

Alle in der Ausschreibung bezogenen Normen gelten mit Stand des Datums der Veröffentlichung 
der Ausschreibung und sind einzuhalten, soweit nicht ausdrücklich durch Vorgabe des 
Auftraggebers abgewichen werden soll.

Es ist nach den Aufbaurichtlinien des Fahrgestell-Herstellers aufzubauen.

Die Fahrzeuge sind bei Abholung aktuell gewartet und vollgetankt, dieses gilt für den 
Kraftstofftank, ggf. erforderliche Zusatztanks (AdBlue o.ä.) und Kanister für Kraft- und 
Schmierstoffe.



L6 Bedeutung der Spalte "Wertungskriterium":
A= Ausschlusskriterium
W= Wertungskriterium


